
SPD-Antrag betr. „Organspende rettet Leben – 

Spendenbereitschaft verbessern“ 
 

 
Die Stadtverordneten mögen beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, sich für eine Stärkung der Bereitschaft zur Organspende 
einzusetzen und damit dem seit 2001 bestehenden gesetzlichen Auftrag des Hessischen 
Ausführungsgesetzes zum Transplantationsgesetz nachzukommen. Hierzu soll die 
Kampagne „Initiative Organspende Hessen“ unterstützt werden.  
 
Hierzu soll 
 
1) geprüft werden, inwieweit im Bürgerzentrum Hinweise und Materialien zur 

Organspende ausgelegt bzw. ausgehängt werden können, 
 
2) geprüft werden, ob weitere Unterstützer (Kirchen, Vereine, städtische Gremien, etc.) 

für die Kampagne „Initiative Organspende Hessen“ in Form wie unter Punkt 1 
beschrieben geworben werden können, 

 
3) eine Informations- und Aufklärungskampagne in den Schulen und der 

außerschulischen Jugendarbeit der Stadt initiiert und ggf. die dazu erforderlichen 
Personal-, Sach- und Projektmittel bereit gestellt werden, 

 
4) auf der Homepage der Stadt ein Hinweis auf die unter Punkt 1-3 beschriebenen 

Informationsangebote der Stadt und die Informationsseiten der im folgenden 
genannten Organisationen/Einrichtungen zu diesem Thema genannt werden: 

 
• Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
• Deutsche Stiftung Organtransplantation 
• Eurotransplant 
• Bundesministerium für Gesundheit 
• Hessisches Sozialministerium 

 
 
Begründung: 
 
Obwohl vier von fünf Bürgern der Organspende prinzipiell positiv gegenüber stehen, 
besitzen nur ca. zwölf Prozent der Bevölkerung einen Organspendeausweis. Täglich 
sterben aber Menschen, weil keine Spenderorgane zur Verfügung stehen. Deshalb bleibt 
es auch über den gesetzlichen Auftrag des Hessischen Ausführungsgesetzes zum 
Transplantationsgesetz hinaus Aufgabe jeder Kommune, sich für die Sensibilisierung und 
für die Stärkung der Bereitschaft zur Organspende in der Bevölkerung einzusetzen. 
Hessenweit unterstützen schon viele Kommunen die grundsätzlich begrüßenswerte 
Initiative der Hessischen Landesregierung zur Aufklärung über Organspenden. 
 
Die seit vielen Jahren bestehende Initiative Organspende Hessen wird von zahlreichen 
Organisationen und Verbänden getragen und unterstützt. Mit einer aktuellen Kampagne 
sollen Ängste abgebaut und die Bereitschaft zur Organspende sowie die 
Auseinandersetzung mit diesem sensiblen Thema verbessert werden.  
 
Durch einen wie oben beschrieben Beschluss sollen die Bürger Oestrich-Winkels auf diese 
Kampagne aufmerksam gemacht werden mit dem Ziel, Aufklärung zu diesem Thema zu 
leisten und die Bereitschaft zur Organspende zu fördern. Dabei erscheint auch die 
gezielte Ansprache junger Menschen für sinnvoll. 
 
- Weitere Begründungen mündlich - 
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